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ſteuervorlagen
Annahme der Kompromißanträge

Schluß

Berlin 22 Mai
Am Montag abend wurde in zweiter Leſung der Kom

promißantrag über die Erhöhung der Poſt Fern und Tele
mmgebühren mit den Anmerkungen über Ermäßigungen

nach kurzer Diskuſſion über die Steuerfreiheit der Fürſten
gegen die Stimmen der Sozialdemokraten angenommen

Die Vorlage über die Erhöhung des Frachturkunden
ſtempels wurde kn der Faſſung des Kompromißantrages ohne
Diskuſſion angenommen

Es folgte die Beratung über den Kompromißantrag
betr die Erhöhung der Tabakabgaben Der Kompromiß
antrag rief einige Erörterungen von ſozialdemokratiſcher
Seite hervor in denen auf die Höhe der Tabakpreiſe hinge
wieſen wurde Ein nationalliberaler Redner hob
hervor daß der inländiſche Tabak von 75 Mark
auf 70 Mark Steuer herabgeſetzt werde Dies
ſei zu bedauern weil dadurch die weſtfäliſche Tabakinduſtrie
benachteiligt werde Ein ſozialdemokratiſcher
Redner bemängelte die Beſtimmung über die Jnkraft
ſetzung des erhöhten Wertzolles die Preiſe würden lange
Zeit hoch bleiben Ein fortſchrittlicher Abgeord
neter betont daß der Vorwurf der Nationalliberalen ſie
ſelbſt treffe da ſie die Bemühungen der Fortſchr Vp die
durch Aufrechterhaltung der Spannung dieſe Schädigung
hintanhalten wollten durchkreuzt hätten

Der Staatsſekretär beſtreitet gegenüber einem
konſervativen Redner daß eine Verſchiebung in den inlän
diſchen Tabakbau durch die Herabſetzung von 75 auf 70 Mark
eintreten werde Auch die Schädigung der weſtfäliſchen Jn
duſtrie werde nicht eintreten

Der Kompromißantrag über die Erhöhung der Tabak
abgaben wird nach längerer Diskuſſion angenommen

Zu Artikel V Abſ 1 der Kompromißfaſſung des Tabak
ſteuergeſetzes wird von ſozialdemokratiſcher Seite gewünſcht
die Friſt von zwei Jahren ſtatt einem halben Jahre auf
recht zu erhalten während derer die infolge des Geſetzes
arbeitslos werdenden Arbeiter zu unterſtützen ſind Ein
Zentrumsredner erläutert die Bedeutung der Beſtimmung
Es bleibt dabei daß die Friſt innerhalb deren die arbeits
los werdenden Arbeiter unterſtützungsberechtigt ſind die
gleiche bleibt wie in der erſten Leſung beſchloſſen wurde
Ein fortſchr Redner betont daß in dem Geſetz zwei Termine
für das Jnkrafttreten enthalten ſind daß aber die Friſt
in mung für die Unterſtützung Arbeitsloſer für beide
gelte
Darauf wird auch der Kompromißantrag über

das Tabakſteuergeſetz angenommen
Angenommen wird gleichfalls die Reſolution auf Ein

ſetzung von Fachausſchüſſen
Nachträglich wird eine fortſchr Reſolution betr die Auf

hebung der Poſtabgabenfreiheit der Fürſten behandelt und
mit 14 gegen 13 Stimmen abgelehnt

Zum Tabakſteuergeſetz liegen 65 Petitionen vor
Poſtabgabengeſetz 22 und zum Frachturkundenſtempelgeſetz
gleichfalls 22 Petitionen die ſämtlich durch die Kommiſſions
beſchlüſſe als erledigt erklärt werden

trag r vertagt ſich der Ausſchuß auf Donnerstag vor
mittag

Halle und Umgebung

Halle den 24 Wai 916

Städtiſcher Margarineverkauf
Der Verkauf der von der Stadt übernommenen Margarine

beginnt am Freitag Nähere Bekanntmachung folgt morgen
s alle den 24 Mai 1916

zum

Der Magiſtrat

Keine nachträgliche Preiserhöhnng durch
Ueberklebzettel u a

Mehrfach ſind darüber Klagen laut geworden daß die Käufer
beim Einkauf notwendiger Bedarfsgegenſtände die in ver
ſchloſſener Packung oder in feſten Bebältniſſen
abgeſetzt zu werden pflegen übervorteilt und durch allerhand Ein
lagen in die Umhüllung über Gewicht oder Maß des Jnhalts ge
täuſcht werden da der Wert der Ware den der Käufer infolge der
Päckung zu beurteilen nicht in der Lage iſt zu dem geforderten
Preiſe in keinem Verhältnis ſtand Namentlich bei Konſerven
aller Art Fleiſch Gemüſe Obſt Fiſch und Milchkonſerven
waren wiederholt ſolche Fälle zutage getreten Dieſen Mißſtänden
tritt die Bekanntmachung des Bundesrats vom
18 Mai entgegen die den Reichskanzler ermächtigt anzuordnen
daß bei Gegenſtänden des täglichen Bedarfs Packungen oder Be
hältniſſe in denen ſie an den Verbraucher abgegeben werden mit
beſtimmten Herkunft und Jnhalt kennzeichnen
den Angaben zu verſehen ſind Jnsbeſondere können An
gaben vorgeſchrieben werden über die Perſon deſſen der die
Ware in den Verkehr bringt die Zeit der Herſtellung
den Jnbhalt nach Maß und nach Zahl Maß oder
Gewicht den Kleinverkaufspreis Die Beſtimmung
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Die zweite Leſung der Kriegs en e

der Waren auf die die Verordnung Anwendung ſindet und die
Geſtaltung der Bezeichnung im einzelnen iſt dem Reichskanzler
überlaſſen

Durch die neue Verordnung wird einer Uebervorteilung des
Käufers wir ſam entgegengetreten und die Verfolgung der Ueber
vorteilung die nach den beſtehenden Verordnungen infolge des
Fehlens kennzeichnender Angaben außerordentlich ſchwierig war

weſentlich erleichtert werden
Begrüßenswert iſt ebenfalls das durch die gleiche Bekannt

machung erlaſſene Verbot den Preis für Gegenſtände des täglichen
Bedarfs die zum Weiterverkauf unter Feſtſetzung eines Kleinver
kaufspreiſes geliefert worden ſind nachträglich zu erhöhen Auch
auf entgegenſtehende Abreden können ſich die Beteiligten nicht
berufen ſelbſt wenn die Abreden vor dem Jnkrafttreten dieſer
Verordnung getroffen worden ſind Die Preiserhöhung auf Lager
befindlicher zu früheren billigeren Preiſen eingekaufter Waren
iſt auch wenn neu erzeugte Waren gleicher Art teurer werden
durchaus ungerechtfertigt wurde aber leider ziemlich allgemein
geübt und zwar in der Weiſe daß dem Händler von dem Pro
duzenten zu dieſem Zwecke oft ſogenannte Ueberklebezettel zur
Verfügung geſtellt wurden Dieſem Mißſtand begegnet die neue
Verordnung indem ſie ſolche Preisſteigerung unter allen Um
ſtänden verbietet und ſtrafbar macht

Das für die Uebertretung der Vorſchriften der Verordnung

fängnis bis zu ſechs Monaten oder eine dieſer Strafen Neben
der Strafe kann auch auf Einziehung der Waren erkannt
werden die nicht mit den vorgeſchriebenen Angaben oder un
richtigen Angaben verſehen ſind oder bei denen die Preisangabe
unkenntlich gemacht oder der Preis erhöht iſt ohne Unterſchied
ob ſie dem Verurteilten gehören oder nicht Jſt die Verfolgung
oder die Verurteilung einer keſthnnren Perſon nicht ausführbar
ſo kann auf die Einziehung ſelbſtändig erkannt werden

Ein proyhetiſches Gedicht

Jn der Zürcher Poſt finden wir ein Gedicht des Züricher
Dichters Leuthold abgedruckt das dieſer im Jahre 1871 an das
neuerſtandene Deutſchland gerichtet hat Es lautet

Das Eiſen 1871
Lang genug als Dichter und Denker prieſen
Oder höhnten Andre das Volk der Deutſchen
Aber endlich folgten den Worten Taten

Taten des Schwertes

t

Nicht des Geiſtes ſondern des Schwertes Schärfe
Gab dir Alles wiedererſtandenes Deutſchland
Ruhm und Ehre äußere Macht und Wohlfahrt

Gab dir das Eiſen

Laß Die Harfen tönen von Siegesgeſängen
Aber halte mitten im Jubel Wache
Unter Lorbeerzweigen und Myrtenreiſern

Trage das Schlachtſchwert

Denn die Zeit iſt ehern rings droh n dir Feinde
Wie am Hofe Etzels den Nibelungen
Selbſt zur Kirche nur in Panzerhemden

Gingen die Helden

Meine Mahnung wird erſt der Enkel ſegnen
Wenn er unverdroſſen die Waffen wahrte
Menſchenalter hin bis es ihm obliegt

Jm Weltkrieg zu ſiegen

Hallenſer in den Verluſtliſten
Preußiſche Verluſtliſte Nr 529 534 6 Garde Jnf Regt

Nr 6 Maſchgew Komp Wilhelm Ziller ſchwer verw Jnf
Regt Nr 41 Paul Zickenroth 1 Komp I verw Jnf Regt
Nr 50 2 Dop Komp d 1 Batl Gefr Hermann Panſegrau aus
Giebichenſtein l verw b d Tr Jnf Regt Nr 53 Alfred Langer
1 I verw Reſ Jnf Regt Nr 73 Willy Oswald 4 Komp

l verw b d Tr Füſ Regt Nr 80 Gefr Karl Dorenberg 2
l verw b d Tr Jnf Regt Nr 162 Willy Richter 10 aus
Giebichenſtein gefallen Fritz Gerhardt 10 ſchwer verw
Jnf Regt Nr 176 Otto Garzareck 4 leicht verw Reſ Regt
Nr 202 Gefr Karl Freitag 5 abermals u zw leicht verw
Willy Hapke 7 gefallen Horn Johann Mroczek 12
gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 530 Reſ Jnf Regt Nr 22 Max
Tübben 11 geſtorben infolge Krankheit Jnf Regt Nr 62
Gefr Guſtav Guttſchalk 7 aus Giebichenſtein l verw Reſ
Jnf Regt Nr 66 Max Koch III 4 bisher vermißt verw
Franz Nitzer 6 bisher vermißt geſtorben in Gefgſch Jnf
Regt Nr 87 Oskar Winkelmann 11 vermißt

Sächſiſche Verluſtliſte 281 Reſ Jäger Batl Nr 12 Willy
Graſſel 1 I verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 534 Jnf Regt Nr 26 Utffs Otto
Vogel 5 aus Giebichenſtein I verw Jnf Regt Nr 27 Paul
Seifarth 11 bisher verw in Gefgſch A Reſ Jnf
Regt Nr 82 Ltn d L Ernſt Schwetſchke 3 nicht verw
ſondern krank im Lazarett Reſ Jnf Regt Nr 207 Kurt Dom
browe 1 vermißt Albert Liedicke 1 vermißt

Preußiſche e Nr 532 Reſ ErſatzJnf Regt Nr 2
Franz Metz 2 I verw b d Tr Gren Regt Nr 12 Werner
Rancke 2 I verw Vnf Regt Nr 26 Wilhelm Ketter 2
ſchwer verw Jnf Regt Nr 72 Karl Eichhorn 6 I verw
Albert Heinrich 9 aus Giebichenſtein gefallen Gefr Walter
Britting 7 I verw b d Tr Jnf Regt Nr 361 Willy
Säll 4 I verwPreußiſche Verluſtliſte Rr 533 Reſ Jnf Regt Nr 264
Albert Schulze 6 I verw Gefr Karl Röcker 11 I verw
Utffz Kurt Rathmann Maſchgew Komp verletzt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 534 Landw Jnf Regt Nr 11
Oskar Kreer 9 vermißt Hermann Opitz 9 vermißt
Füſ Regt Nr 36 Oskar Greve 5 bisher vermißt in Gefgſch
Tamb Karl Krüger I 8 bisher vermißt erkrankt Reſ Jnf
Regt Nr 36 Gefr Paul Braune 5 Komp aus Giebichenſtein
bisher ſchwer verw geſtorben Hermann Jllig 5 bisher

Mk 72 78 85 92 98 105 115

vermißt in Gefgſch A Joſef Jajſsiysek 6 Komp bish

angegebene Strafmaß iſt Geldſtrafe bis zu 1500 Mark und Ge

Mittwoch 24 Mai 1916

perw in Gefgſch A Schmidt 6 bisher verw in
Gefaſch A Wilhelm Hoſſmann 8 Komp aus Trotha
bisher vermißt in Gefgſch A Otto May 8 bisher
verw in Gefgſch A Jnf Regt Nr 41 Paul Schurig
2 K aus Giebichenſtein ſchwer verw Landw Jnf Regt

Nr 84 Ernſt Werner 12 aus Giebichenſtein l verw Jnf
Regt Nr 99 Gefr Hermann Rumpf 12 verw Jnf Regt
Nr 153 Walter Teuerkauf 2 l verw b d Tr Kurt Groß
hans 6 I verw Ltn Paul Pank 9 l verw KüraſſierRegt Nr 7 Hermann Lohmann 4 Esk bisher vermißt in
Gefgſch A Pionier Regt Nr 18 Fahnj Utffz Gerhard
Henze 5 FeldKomp I verw b d Tr Pionier Regt Nr 30
Max Schmidt 4 Feld Komp ſchwer verw Minenwerfer Komp
Nr 241 Reinhold Mors gefallen gem v Erſ Batl d Pion
Batl Nr 21

Die Anſiedlung heimkehrender Krieger
Der Männerverein der St Paulus Gemeinde

hielt geſtern abend im Gemeindehauſe Hohenzollernſtraße eine
gutbeſuchte Verſammlung ab Herr Paſtor Kleemann Osmünsee
hielt den angekündigten Vortrag über Die Anſiedlung heimkehren
der Krieger eine vaterländiſche Pflicht Den lichtvollen Aus
führungen hatte Redner folgende Leitſätze zugrunde gelegt

1 Es iſt die tiefe Liebe zur Heimat was unſere Krieger ſoopfermütig für das Vaterland eintreten läßt Jhr verdanken wir

den Schutz der Heimat Darum iſt es Pflicht der Dankbarkeit
ihnen das Glück der Heimat zu geben Und das beſteht zum nicht
geringen Teile im Beſitz von Haus und Land Mit der Erfüllung

Dankespflicht aber dienen wir zugleich unſerem geſamten
olke

2 Sowohl unſere volitiſche wie wirtſchaftliche und völkiſche
Lage erſordert es unſer Volk ſtark und lebenskräftig zu erhalten
Dazu dient Wohnungsreform und Anſiedlung möglichſt großer
Volksteile in hohem Maße

3 Die Erhaltung der Volksgeſundheit und der Leiſtungs
fähigkeit der Landwirtſchaft zur Sicherſtellung unſerer Wehrkraft
macht es nötig für möglichſt große Volkskreiſe geſunde Wohnungen
zu ſchaffen bezw ſie auf dem Lande anſäſſig zu machen

4 Zur Pflege des Gemütslebens der Frömmigkeit und Sitt
lichkeit wie auch der vaterländiſchen Geſinnung leiſten ebenfalls
Wohnungsreform und Anſiedlung wichtige Dienſte

5 Alle die Beſtrebungen die ſeit langem in beiden Rich
tungen wirken haben einen ſtarken Antrieb einpfangen durch ihre
Rückſicht auf unſere heimkehrenden Krieger Um dieſer willen
ſind ſie auf das Nachdrücklichſte von uns zu fördern An ſolchen
aber die eignen Beſitz anſtreben wird es nach dem Kriege nicht
fehlen Jhnen iſt die Möglichkeit zu ſchaffen vreiswerte geſunde
Wohnungen oder noch eigenen Beſitz zu erwerben

6 An Grund und Boden dazu mangelt es nicht bezw iſt
er bereitzuſtellen durch Urbarmachung von Oedländereien Auf
teilung von Domänen Heranziehung von Kirchen Gemeinde und
Privatbeſitz Auch Neuland wird in den neuerworbenen Gebieten
zur Verfügung ſtehen

7 Geldmittel aber ſind außer anderem zu beſchaffen durch
Nutzbarmachung des Vermögens der Verſicherungsanſtalten wie
durch teilweiſe Kapitaliſierung der den Kriegsbeſchädigten zu
ſtehenden Rente

8 Befürchtete Nachteile der Anſiedlung laſſen ſich bei gutem
Wollen beheben Es kommt nur darauf an daß der Wille vor
handen iſt tatkräftig das große wichtige vaterländiſche Werk
zu fördern

Die Beſprechung hierüber war eine lebhafte und zog ſich bis
gegen Mitternacht hin Der eingebrachte Antrag der Vorſtand
möge mit allen Kräften für die Erreichung des geſtellten Zieles
im Sinne der Leitſätze eintreten wurde gleich den Leitſätzen ein
ſtimmig angenommen Die Kriegsbeſchädigtenfürſorge wird den
Verein auch weiterhin beſchäftigen

Pflichtwidriges Verhalten einer Hebamme
Ein Gutachten der Univerſitätsklinik zu Halle war in einem

Rechtsſtreit gegen eine Hebamme H wegen Unterſagung des Ge
werbebetriebes und Entziehung des Prüfungszeugniſſes als Heb
amme eingefordert worden nachdem gegen die Hebamme ein
Verfahren wegen Mordes bezw fahrläſſiger Tötung geſchwebt
hatte aber eingeſtellt worden war

Die Hebamme ſoll bei einer Wöchnerin eine kleine Operation
mittels einer Nadel bezw Schere vorgenommen und dabei dem
Kinde infolge eines Jrrtums den Schädel durchbohrt haben Jn
einem Gutachten des Prof Sch von der Hallenſer Klinik wurde
ausgeführt Frau H habe derart fahrläſſfig und ungeſchickt ge
handelt daß es geboten erſcheine die betreffende Frau ſofort aus
dem Hebammenberuf zu entfernen Frau H beſtritt jedes Ver
ſchulden und behauptete ſie habe 17 Jahre ihren Beruf einwand
frei ausgeübt Der Bezirksausſchuß erachtete aber grobe Fahr
läſſigkeit für vorliegend indem Frau H eine Operation mit der
Schere vornahm nach dem Hebammenlehrbuch hätte Frau H
rechtzeitig einen Arzt zuziehen müſſen über die Vorſchriften des
Sebammenlehrbuches habe ſich Frau S leichtfertig hinweggeſetzt
und hätte großes Unseil anrichten können

Dieſe Entſcheidung focht Frau H durch Reviſion beim Ober
verwaltungsgericht an und betonte die Verletzung am Kopfe des
totgeborenen Kindes könne auch durch die Zange des hinzu
gezogenen Arztes verurſacht worden ſein Das Oberverwaltungs
gericht beſtätigte aber die Vorentſcheidung und führte u a aus
nach dem Hebammenlehrbuch durfte Frau H auf keinen Fall einen
Eingriff mit der Schere vornehmen ſie habe dadurch gröblich die
Vorſchriften des Hebammenlehrbuches verletzt es konnte ihr nicht
unbekannt ſein daß ſie in Fällen der vorliegenden Art ſofort
einen Arzt hätte zuziehen müſſen Das Verſchulden der Hebamme
ſei ſo ſchwerwiegend daß ihr das Hebammenprüfungszeugnis ent
zogen werden müſſe möge ſie ihren Beruf auch 17 Jahre lang
einwandfrei ausgeübt haben

Kriegs Kochrezepte
Sauerampfer mit gekochtem Kopfſalat gemiſcht

500 Gramm Sauerampfer 500 Gramm Kopfſalat 100 Gramm
Hafer oder Gerſtenflocken oder Graupen 40 Gramm Fett 1 Liter
Waſſer Salz Die Haferflocken oder Graupen uſw werden in dem
Waſſer gargekocht Sauerampfer und Salat werden gehackt und
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dinzugefugt mit Sals und Fett abgeſchmeckt Dann werden Kar
toffeln gegeben ſei es geſtampft oder anders Dieſes Gemüſe
kann auch wie Spinat gekocht werden doch iſt es mit Flocken oder
Graupen gekocht nahrhafter und ſättigender

Spinatpudding mit Sauerampfer gemiſcht

500 Gramm halb Spinat halb Sauerampfer oder auch nurSpinat 20 Gramm Fett 10 Gramm eingeweichte Semmel 1 Ei
30 Gramm Grieß etwas gehackte Zwiebel Salz Der Spinat
wird mit kochendem Waſſer feſt übergoſſen das Waſſer gut ab
laufen laſſen und der Spinat feingehackt mit dem Fett und der
Zwiebel eine Minute gedünſtet die Semmel wird feſt ausgedrückt
mit dem Spinat dem Ei und Grieß gut untermiſcht in eine aus
geſchmierte Puddingform gefüllt und eine Stunde im Waſſerbade
gekocht Dazu Kartoffeln und eine Zwiebel oder Peterſilien oder
Tomatentunke gereicht Der Pudding kann wie mit Sauerampfer
auch mit Melde oder Brenneſſeln gemiſcht werden

Sauerampfertunke mit Kartoffeln
150 Gramm feingehackter Sauerampfer 1 Teelöffel fein

zehackte Zwiebel oder Schnittlauch Liter Waſſer 15 Gramm
Fett 20 Gramm Mehl Liter Milch mit einem Teelöffel Mehl
klar gequirlt 1 Teelöffel Sirup oder Zucker 1 Kg gekochte in
Scheiben geſchnittene Kartoffeln Der feingehackte Sauerampfer
wird in dem Waſſer mit den Zwiebeln gargekocht Fett und Mehl
werden geröſtet und mit dem Sauerampferwaſſer zu einer Tunke
gekocht die Milch hinzugegeben und aufgekocht und mit etwas
Zucker oder Sirup abgeſchmeckt Zucker oder Sirup können auch
wegbleiben Die Tunke wird über die heißen Kartoffeln gegoſſen
und mit dieſen nochmals aufgekocht

Perſonalveränderungen im Bezirke des Königlichen Oberberg
mnts in Halle Der Bergrevierbeamte für das Bergrevier Oſt

Halle Bergrat Gertner wurde zum Oberbergrat ernannt und ihm
die Stelle eines techniſchen Mitgliedes beim Oberbergamt in Halle
übertragen Bei letzterem wurde dem Oberbergamtsſekretär Bach
der Charakter als Rechnungsrat verliehen Der Bergrevierbeamte
für das Bergrevier Weſt Halle Bergrat Serlo wurde unter Er
nennung zum Oberbergrat an das Oberbergamt in Bonn verſetzt
Der Bergrevierbeamte in Eisleben Bergrat Schmielau der
Salineninſpektor beim Salzamt in Dürrenberg Bergrat Lüdicke
und der Berginſpektor beim Salzamt in Schönebeck Bergrat Klette
wurden als Bergrevierbeamte für die Bergreviere Weſt Halle
bezw OſtHalle und Eisleben nach Halle a S bezw Eisleben ver
ſetzt Beim Salzamt in Artern trat der Schichtmeiſter Becker in
den Ruheſtand ihm wurde aus dieſem Anlaß der Charakter als
Rechnungsrat verliehen Bei der Königl Berginſpektion in
Bleicherode wurde an Stelle des als Oberbergamtsſekretär an
das Oberbergamt in Dortmund verſetzten Schichtmeiſters Noller
der Zivilanwärter Recke als Schichtmeiſter angeſtellt Bei der
Königlichen Berginſpektion in Staßfurt wurde dem Kanzliſten
Schweinefleiſch der Titel Kanzleiſekretär verliehen Der Berg
referendar Roth und der Bergbaubefliſſene Schierning fanden im
Kriege den Heldentod Die Ernennung des Bergbaubefliſſenen
Schlauch zum Bergreferendar wurde rückgängig gemacht

Papier darf nicht mitgewogen werden Der Arbeitsausſchuß
der vereinigten Unterbeamtenvereine in Magdeburg hatte eine

t

Beſchwerde an den Vorſteher des Statiſtiſchen Amtes Prof Dr
Landsberg gerichtet in der Klage über das ſtarke Ein wickel
vapier beim Butter und Margarine Einkauf
geführt wurde Darauf iſt folgende Antwort eingegangen Jn
den Sitzungen der Preisprüfungsſtelle iſt in Uebereinſtim
mung mit den anweſenden Vertratern des
Butterbhandels mehrfach feſtgeſtellt worden daß ein han
delsüblicher Gebrauch Butter brutto für netto alſo einſchließlich
des Einwickelpapiers zu verkaufen nicht beſteht Demzufolge
muß die Butter ohne Anrechnung des Papiers gewogen werden
Gegen Zuwiderhandelnde wird der beſte Schutz die Erſtattung
einer Strafanzeige ſein

Zur Lieferung von 230 000 Stück Kanalklinkern Nor
malformat 38 000 Stück Mannlochſteinen und 62 000 Keil
ſteinen für den Sammelkanal in der Deſſauer Straße ſtand
beim ſtädtiſchen Tiefbauamt ein Termin an bei dem folgende
Forderungen geſtellt werden O Weſtphal Halle a
Kanalklinker a 59 Mk b 54 Mk o 55 Mk Formſteine

IV 61 Mk b C 60 Mk I 61 Mk Mannlochſteine
61 Mk b 55 Mk Fr Jeſau Halle a Kanalklinker

45 Mk IV 46 Mk I 46 Mk Mannlochſteine 46 Mk Halle
ſcher Verkaufsverein für Ziegelfabrikate Kanalklinker 40,50
Mark Mannlochſteine 40,50 Mk

Der Roggen hat bei der Wärme auf Feldern der Umgebung
vielfach zu blühen begonnen Die Halme haben mit den langen
Aehren häufig die ſtattliche Länge von 1,75 1,85 m erreicht
GSeflüselfutter ſtellt der Halliſche Geflügelzüchter

Verein e auch Nichtmitgliedern zur Verfügung Der Ver
tauf findet vom Donnerstag den 25 Mai bis Freitag den
2 Juni bei Herrn Julius Kegel Steinweg 53 ſtatt Jedes
Pfund koſtet 30 Pfg doch werden an ein und denſelben Käufer
höchſtens 10 Pfund abgegeben unter der Bedingung daß jeder
Käufer für je 1 Pfund Geflügelfutter 1 friſches Ei abliefern muß
wofür ihm 20 Pfg gezahlt bezw in Anrechnung gebracht werden
Eier unter 50 Gramm werden nicht abgenommen Tüten oder
Beutel find mitzubringen anderenfalls wird der Verpackungsſtoff
berechnet Die angeſammelten Eier werden im Einverſtändnis
mit dem Magiſtrat dieſem zum Verkauf an die minderbemittelten
Einwohner überwieſen Der Verein iſt gern bereit in allen
Fragen der Geflügelzucht Rat und Auskunft zu erteilen man wende
ſich dieſerhalb an den Vorſitzenden Herrn Ober Poſtaſſiſtenten
G Boas Beeſenerſtr 150c

Die unbeſiegbare Großmacht Wir haben bisher ſchreibt Frhr
o Grotthuß im zweiten Maiheft des Thürmers Stuttgart
Greiner u Pfeiffer noch alle unſere Feinde aufs Haupt ge
ſchlagen und dürfen der Zuverſicht ſein mit ihnen allen fertig zu
werden Nur einer hat uns ungebeugt Trotz geboten nur eine
Macht ſich bisher als unbeſiegbar erwieſen die Großmacht
Wucherer Der Wucherer iſt der ſtärkſte von allen er iſt der
wahre Sieger in dieſem Kriege und der ruhende Pol in der Er
ſcheinungen Flucht Mögen die Kämpfe hin und her wogen un
ſere Feldgrauen von einem Kriegsſchauplatz auf den anderen ge
worfen werden der Wucherer wankt und weicht nicht von ſeinem
Platze wie die Spinne ſitzt er unentwegt in ſeinem Netze dick
und rot aufgedunſen von den verſpeiſten Blutopfern der weiteren
Opfer gewärtig Gegen einen charaktervollen Wucherer iſt alle
Staatsgewalt ohnmächtig Jſt er nicht in Wahrheit der Beherr
ſcher dieſer Zeit Wenn es in der bisherigen Weiſe ſo weiter
geht nichts Durchgreifendes geſchieht kann es ſchon dahin kommen
daß alle unſere Opfer und Siege uns nicht davor bewahren können
aus Englands Hand einen engliſchen Frieden entgegenzunehmen
ks muß das rund heraus geſagt werden weil es auf tatſächlicher

Gefahr beruht Einer Gefahr von der man im ganzen Volke
nicht begreift wie ſie nicht erkannt oder auch nur unterſchätzt wer

bei Gicht Stofw
Störungen in den

Lithion gegen Gieht

unaris
a e Be i al ne Leber die uns te

den kann Es iſt die höchſte Zeit noch manches abzuwenden und
was in der verſäumten Zeit verloren iſt läßt ſich ſchon heute nicht
mehr einbringen An Worten aber hat das Volk in allen
Schichten übergenug daß es weitere Worte nur noch mit ver
haltener Empörung über ſich ergehen läßt Hoffentlich zwingt
der neuernannte Rahrungsmitteldiktator auch den böſen Rieſen
wucherer

Neueſte Nachrichten vom Allgemeinen Evangel Proteſtan
tiſchen Miſſionsverein Das aerfer Vorgehen unſerer Feinde
hat die Arbeit des Vereins in Oſtaſien gerade in letzter Zeit
erheblich erſchwert Geldſendungen die bisher an Pfarrer D
Wilhelm nach Tſingtau dem Leiter des chineſiſchen Roten Kreuzes
durch dieſe Organiſation beſtens vermittelt worden ſind ſind jetzt
von den Engländern zurückgewieſen worden da Pfarrer Wilhelm
ein Deutſcher ſei Briefe die von hier nach Oſtaſien gehen ſind
offenbar ſeit vielen Monaten drüben nicht mehr angekommen das
zeigen ſpärliche Nachrichten die der Verein von drüben erhalten
hat Der Miſſionsarzt des Vereins Dr Eyl der einen Trans
vort deutſcher Frauen und Kinder aus China begleiten ſollte iſt
von den Engländern vom Schiff heruntergeholt und in Hongkong
gefangen geſetzt worden Er hofft durch Hilfe der Amerikaner frei
zu kommen Jn der Stadt Kaumi in Schantung haben die ameri
kaniſchen Presbyterianer die Weiterführung der Werke des
Miſſionsvereins einſtweilen übernommen Mit den Presbyte
rianern hat der Miſſionsverein ſchon lange vor dem Kriege Freund
ſchaft gepflegt Die deutſchen Kriegsgefangenen in
Japan ſind erfreut worden durch große Sendungen von Büchern
und Zeitſchriften durch den Miſſionsverein Der Verein iſt auch
weiterhin gern bereit Berlin SW 29 Mittenwalder Straße 42
ſolche Sendungen an die deutſchen Kriegsgefangenen zu vermitteln

I ttet um Zuſendung von Büchern und Zeitſchriften für dieſen
weck

Kinderbrandſtiftungen im Vereich der Städte Feuerſozietät
der Provinz Sachſen An den im Jahre 1915 bekannt gewordenen
62 Brandſtiftungen waren in 34 Fällen zuſammen 27 Knaben und
9 Mädchen beteiligt in den übrigen 28 Fällen war das Geſchlecht
der Kinder nicht angegeben Die Kinder ſtanden im Alter von
2 bis 12 Jahren Für die durch Kinderbrandſtiftungen hervor
geruſenen Brandſchäden hat die Sozietät im Jahre 1915 in
60 Fällen Vergütungen im Geſamtbetrage von 7156,13 Mark ge
zahlt und zwar entfallen hiervon auf Brände durch Spielen mit
Streichhölzern 29 Fälle mit 2628,50 Mark durch ſonſtige Kinder
brandſtiftungen und durch unvorſichtiges Umgehen der Kinder mit
Feuer und Licht 31 Fälle mit 4527,63 Mark Von den übrigen
2 Fällen ſind Privatgeſellſchaften betroffen worden während in
2 Fällen ſolche mit der Sozietät zuſammen beteiligt waren von
denen in einem Falle die Höhe der von der Privatgeſellſchaft ge
leiſteten Vergütung hier nicht bekannt geworden iſt D
3 Fällen von den Privatgeſellſchaften gezahlten Vergütungen be
tragen insgeſamt 78 611,30 Mark Jn 3 Fällen ſind zuſammen
4 Kinder zu Tode gekommen davon 2 durch Verbrennen und 2
durch Erſticken Zu den Koſten der Einrichtung und Unterhaltung
von Kleinkinderſchulen und dergleichen hat die Sozietät im Jahre
1915 Beihilfen im Geſamtbetrage von 2660 Mark in den Städten
Aſchersleben Calbe a Eilenburg Genthin Halle Kindel
brück Landsberg Magdeburg und Wittenberg gewährt Die von
der Sozietät bisher ſeit dem Jahre 1900 zur Förderung des
Kleinkinderſchulweſens gewährten Beihilfen beziffern ſich ins
geſamt auf 29 970 Mark

Zuſammenſtoß Jn der Mansfelder Straße fand zwiſchen
einem Motorwagen der Stadtbahn und einem Handwagen ein
Zuſammenſtoß ſtatt wobei der Handwagen zertrümmert wurde
Es iſt niemand zu Schaden gekommen

Selbſtmord Eine Arbeiterehefrau wurde in ihrer in der
Kl Ulrichſtraße belegenen Wohnung erhängt aufgefunden Die
Leiche wurde dem Nordfriedhofe zugeführt

Abgefaßte Wurſtdiebe Jn der Nacht zum 24 d Mts wurden
von einem Polizeiſergeanten auf dem Lettiner Wege zwei Männer
feſtgenommen die einen Reiſekorb und Ruckſack voll Schinken
Speck Wurſtwaren und verſchiedenen anderen Lebensmitteln bei
ſich trugen Da die Sachen von einem Einbruchsdiebſtahl her
rührten wurden ſie ihnen abgenommen und die Männer ein
geliefert

Geſtohlen wurden am 13 5 ein einſitziger Kinderſelbſtfahrer
braun und die Räder rot geſtrichen weiße Griffe ein Herrenfahr
rad Marke Neckarsulmer Pfeil ſchwarzer Rahmen ſchwarze
Felgen mit grünen Streifen hochgebogene Lenkſtange Doppelfrei
lauf mit Rücktrittbremſe am 15 5 ein Herrenfahrrad Marke
Brennabor Nr 719 431 Rahmen und Felgen ſchwarz wage

rechte Porbaulenkſtange ſchwarze Griffe Freilauf mit Rücktritt
bremſe am 16 5 ein Herrenfahrrad Marke Brennabor Rahmen
und Felgen ſchwarz wagerechte Lenkſtange Freilauf mit Rücktritthremſe neue Vedale ohne Einlagge am 20 5 ein Herrenfahrrad
Marke Expreß Nr 204 847 Modell 98 ſchwarzer Rahmen gelbe
Felgen Torpedofreilauf am 22 5 drei Herrenfahrräder Marke
Brennabor Nr 1297 Rahmen und Felgen ſchwarz Torpedo

freilauf Marke Göricke ſchwarzer Rahmen gelbe Felgen mit
ſchwarzen Streifen nach unten gebogene Lenkſtange ohne Frei
lauf der hintere Mantel geflickt und Marke Gritzner Nr 90 943
ſchwarzer Rahmen ſchwarze Felgen mit blauen Streifen nach
unten gebogene Lenkſtange braune Zelluloidgriffe Freilauf am
23 5 ein Herrenfahrrad Marke Greif ſchwarzer Rahmen an
dem die frühere gelbe Farbe durchſchimmert gelbe Felgen tief
gebogene Lenkſtange gelbe Holzſchmutzfänger Torpedofreilauf

Vereine und Verſammlungen

Der Verein der Saalbeſitzer von Halle und Umgegend hielt
ſeine beiden letzten Sitzungen bei auswärtigen Mitgliedern ab
Die ablehnende Antwort auf die Eingabe an die hieſige Polizei
verwaltung betr Abhaltung von Nach mittagskonzerten
in den einzelnen Gartenlokalen wurde zur Kenntnis der Mit
glieder gebracht und beſchloſſen ſogleich eine ſolche an den Herrn
Ohberpräſidenten der Provinz Sachſen zu richten da bereits im
Bad Wittekind und im Zoologiſchen Garten Nachmittags

konzerte ſtattfinden Betreffs der vom Magiſtrat wieder einge
ſetzten Schankkonzeſſionsſteuer hofft man daß ſie nach Beendigung
des Krieges beſeitigt werde Die von den Brauereien als aber
malige Belaſtung der Gaſtwirte beſchloſſene Bezahlung des Eiſes
hatte großen Unwillen erregt man fand dieſe Maßnahme der
Brauereien direkt empörend Man drücke einen Stand der
ſowieſo ſchon viel zu ertragen habe zumal in der jetzigen ſchweren
Zeit noch mehr ohne daß dafür ein triftiger Grund vorliege
Die Brauereien hätten alle Urſache ſich die Gaſtwirte zu Freunden
zu erhalten Jn Anbetracht der Vierknappheit möchten doch die
Brauereien den Flaſchenbierhande einſtellen zumal nach ihrer
eigenen Ausſage ſie keinen n dabei haben Das als Erſatz
von den Brauereien angebotene Schankbier werde von den Gäſten
nicht getrunken es könne als gleichwertiger Verkaufsartikel nicht
gelten Nach Erledigung wirtſchaftlicher Fragen wurde beſchloſſen
z a ne bei Herrn Kyritz Rotes Haus in RNehlitz
abzuhalten

Tri

Die in dieſen

und Harnsäure

nkkuren
Säureolhervohuss

Raupudederiage Helmbold A Co Halle a d F Fern 94

Die Kriegstagung des Hephatabundes genHilfe
vereins in Halle die am vergangenen Freitag hier battſand
und von einer Anzahl von Bundesvereinen beſchickt war hat e nenwa
vorzüglichen Verlauf genommen Jn einer Vorſtandsſitzung wuydie Satzung des Bundes zum Zweck ſeiner gerichtlichen Eintraun

feſtgelegt Dabei kam zum einmütigen Ausdruck daß auch die
Fürſorge für die ſchwerhörige Jugend im Mittelpunkt
der Beſtrebungen aller Bundesvereine liegt Jn der sahlreich
beſuchten Hauptverſammlung am Abend in St Nikolaus hielt
der Lehrer an der Schwerhörigenſchule zu Berlin Stobh
ſchinſky einen Vortrag Ueber die Not wendigkeit
der Errichtung von Schwerhörigenſchulen als
Hauptgegenſtand der Tagesordnung Er empfahl aufs wärmſte
Schwerhörigenſchulen die allein den Bedürfniſſen der ſchwer
hörigen Jugend vollkommen gerecht werden könnten Seine Aus
führungen unterſtrich der Direktor der hieſigen Ohrenklinik Ge
heimrat Prof Denker der noch beſonders auf die große Zahl
ſchwerhörender Schulkinder hinwies die für Städte von etwa
200 000 Einwohnern die Errichtung von beſonderen Schwer
hörigenſchulen wohl möglich und erſprießlich erſcheinen laſſe unter
Erinnerung an den alten Ruhm Halles als Schulſtadt Auch
Rektor Breitbarth dem die Hilfsſchule in Halle unterſtellt
iſt und der Direktor der hieſigen Taubltummenanſtalt Jaraänd
ergänzten aus der Fülle ihrer Erfahrungen die Anregungen des
Vortrags Prof Geh Juſtizrat Rehme lenkte die Aufmerkſam
keit darauf daß auch die ſchwerhörenden Schüler der höheren Lehr
anſtalten der Fürſorge bedürften und daß dieſe vielleicht durch
provingzielle Zuſammenfaſſung am beſten geſchehen könne Ein
Vielhörer der Berliner PrivatTelephon Geſellſchaft mit 40 An
ſchlüſſen ermöglichte es einem großen Teil der Schwerhörenden den
Vorführungen vollkommen zu folgen Das größte Verdienſt nicht
nur um das Gelingen der Verſammlung ſondern um die Sache
der Schwerhörigen üherhaupt gebührt Frl von Witzleben die
ſeit 15 Jahren in der Arbeit an den Schwerhörigen ſteht und
die halliſchen Verhandlungen muſterhaft leitete Möge die
Verſammlung die dem halliſchen Vereine zahlreiche neue Mit
glieder zuführte der wichtigen Sache noch mehr Freunde ge
winnen Anmeldungen und Anfragen auch bezüglich des Abſeh
Unterrichts des Vereins ſind zu richten an Frau Dr Richter
Richard Wagner Straße 45 und an Paſtor Weber Kruken

bergſtr 10
Der Verband evangel Mädchenvereine hat ſeit Beginn des

Krieges eine ſegensreiche Arbeit an durch den Krieg beſchäftigungs
loſen Frauen und Mädchen getan Er hat in verſchiedenen Stadt
gegenden Koch und Nähkurſe eingerichtet und bot dadurch mittel
loſen Frauen und Mädchen Gelegenheit etwas Nützliches und
Gutes zu lernen Die Kochkurſe mußten eine Zeitlang eingeſtellt
werden ſollen aber nächſte Woche wieder beginnen Die Kurſe im
Ausbeſſern Weißnähen und Schneidern dauern fort Mittelloſe
Frauen und Mädchen auch Fabrikarbeiterinnen die augenblicklich
ohne Arbeit ſind und gern ihre freie Zeit benützen wollen etwas
Nützliches zu lernen können daran teilnehmen Die Kurſe finden
zweimal wöchentlich nachm von 7 Uhr ſtatt Anmeldungen
und alles Nähere über die Kurſe Freitag und Sonnabend nachm
von 4 Uhr Laurentiusſtr 8 III

Schöffengericht

Halle den 23 Mai
Fleiſchgift

Eine Frau hatte in der Fleiſcherei Kuhn Geiſtſtraße
ein halbes Pfund Leberwurſt geholt Als ſie nach Hauſe kam und
ihren hungernden Kindern eine Freude mit dem Wurſtaufſtrich
machen wollte weigerten ſich die Kinder die übelriechende
Wurſt zu eſſen Als die Mutter koſtete zog ihr die Wurſt den
Mund zuſammen Sie war glücklicherweiſe klug genug und kratzte
den Kindern die aufgeſtrichene erſt wieder herunter Dadurch
hatte ſie Schlimmes verhütet Wie ſich bei der Unterſuchung diedie Frau veranlaßte herausſtellte enthielt die Wurſt den gefähr
lichen Fleiſchgiftbazillus Schlimmer erging es einer anderen
Frau die ſich auf den Wurſtgenuß gefreut hatte Sie würgte von
der gekauften Leberwurſt eine beſtrichene Brotſchnitte herunter
und erbrach ſich dann mehrere Male Es war ihr längere Zeit
ſehr übel Da es ſich um zu gleicher Zeit gekochte Wurſt handelte
ergab ſich bei der Unterſuchung das gleiche Bild

Jetzt hatten ſich Frau Kuhn und der Geſelle zu verantworten
Beide beſtritten irgend etwas verſchuldet zu haben Frau K will
nichts von der ſchlechten Beſchaffenheit der Wurſt gewußt haben
Die Wurſt ſei ganz friſch geweſen Der Geſelle gibt an daß er
die Wurſt vorſchriftsmäßig und ſauber zubereitet habe Es ſei
Darmfett und Wer ſowie Kalbs und Rinderleber verwendet
worden Die Leber ſei ungebrüht geweſen

Der Sachverſtändige erklärt daß es ſich um einen Fehler bei
der Herſtellung handeln müſſe
noch keinen verdorbenen Zuſtand gezeigt ſie ſei nur verdächtig
geweſen Die nähere Unterſuchung habe dann die Verſetzung mit
dem gefährlichen Bazillus ergeben

Eine Zeugin betont daß ſie die Sache habe im guten erledigen
laſſen wollen Frau K habe jedoch geſagt jetzt könne man keine
Delikateßwurſt anfertigen dafür ſei Krieg Sie nehme die Wurſt
nicht zurück Die Verhandlung mußte vertagt werden um feſtzu
ſtellen ob Frau K gewußt habe daß ſchon eine Käuferin mit
Wurſt zurückgekommen ſei um ſie umzutauſchen

Das Geheimnis der Siedewürſtchen

Der Fleiſcher Kopf brachte e würſtarn auf den Markt
die nicht weniger als 82 bis 89 Prozent Waſſer enthielten
Außerdem verkaufte er minderwertige Leberwurſt zum Höchſt
preis Es ließ ſich nicht feſtſtellen daß durch den Genuß dieſer
Wurſt etwas paſſiert ſei as Schöffengericht verurteilte ihn
zu 100 Mark Geldſtrafe

Spork Nachrichken

Pferdeſport
Der Karlshorſter Renntag am 25 Mai bringt insgeſamt 7

Rennen Das Hauptereignis des Tages wird der mit 10 000 Mk
ausgeſtattete Preußenpreis ſein an dem 11 Pferde teilnehmen
werden Genannt ſeien davon Sternſchnuppe Jwnwſeb Tivoli
Gardone und Sieſta

Radſport
Die Radrennen zu Treptow am 21 Mai Dreikampf

1 Lauf 1 Rütt 2 Stabe 3 Lorenz 2 Lauf 1 Lorens
z Stabe 3 Rütt der 3 Lauf gelangt am Montag zur Entſchei

ung

Dauerrennen Preis von Treptow über 20 Kilometer
1 Lauf 1 Tech mer 49 Min 5 Sek 2 Kuſchko 620 Meter

Aeußerlich habe zwar die Wurſt
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Arbeiten am hieſigen Waſſerwerke derartig gefördert worden

Meter zurück 2 Lauf 1 Pawke 18 Min 58,2Schulze 470 Meter 3 Naujokat 1310 Meter zurück

Raſenſport
Fußball im Reiche Magdeburg Kricket Viktoria gegen

en 3 1 Komet gegen Weitſtoß 3 1 Sportklub 1900 gegen

2 Hoffmann

reuß
reinigung 0 Nürnberg 1 Fußballklub gegenSielve de 0 Schneidig Fürth gegen Taubſtummen Mann

Fußballklubs 1 Jena Carl Zeiß gegen V f
Naumburg Hohenzollern gegen

der Jäger 2 Zeitz Ballſpielklub gegen Sportver
nung 1 Gotha Sorortvereinigung 01 gegen Boruſſia
1 3 Sportvereinigung I B gegen Boruſſia Erfurt 2 0

nach Spielvereinigung gegen Germania Mühlhauſen ausEiſe Apolda Preußen gegen Carl Zeiß Jena 3 10
gefallen

Chronik der Kriegsereigniſſe
94 Woche

15 Mai
Oeſterreichiſcher Fliegerangriff auf Valona

16 Mai
Oeſterreichiſch ungariſcher Sieg in Südtirol Jtalieniſche

Stellungen im Suganatal bei Vielgereuth und Rovereto erſtürmt
oo Jtaliener gefangen 13 Maſchinengewehre 7 Geſchütze er

tetben Eine öſterreichiſche Note an die Neutralen wegen Verſenkung

der Dubrovnik
Ein von ruſſiſchen und engliſchen Agenten geplantes Attentat

guf den König von Schweden entdeckt
17 Mai

Der öſterreichiſche Angriff in Südtirol ſchreitet vorwärts
o6300 Jtaliener gefangen

Das engliſche Wehrvflichtgeſetz endgültig angenommen
18 Mai

taltener gefangen 18 Geſchütze und 18 Maſchinengewehre
erbeutet

Englands rieſige Kriegsſchulden 25 Milliarden Defizit
19 Mai

Die italieniſchen Werke Campomolon und Toraro erſtürmt
Mori von den Jtalienern geräumt Bisher 10 000 Jtaliener ge
fangen

20 Mai
Das Col Santo genommen Die Beute ſteigt auf über 13 000

Gefangene 107 Geſchütze und 68 Maſchinengewehre
Bisher ein italieniſches Armeekorps eingebüßt

21 Mai
Siegreicher Vorſtoß am Toten Mann 1300

16 Maſchinengewehre 8 Geſchütze erbeutet
Dünkirchen von einem Fliegergeſchwader bombardiert
Jn Südtirol wieder 3000 Jtaliener gefangen und 28 Ge

ſchütze erbeutet

Franzoſen gefangen

Kriegserinnerungskalender
24 Mai 1915

Nördlich von Przemyſl die Orte Drohojow Oſtrow Radymmo
Wyſocko Wietlin und Makowiſko im Sturm genommen 21 000
Ruſſen gefangen 39 Geſchütze und 49 Maſchinengewehre erbeutet

25 Mai 1915
u engliſche Schlachtſchiff Triumph vor AriBurnun ver

Provinzial Nachrichten
S Rietleben 23 Mai Auszeichnung Durch Major

und Bat Kommandeur Hofmann Halle iſt dem Feldwebel Ludwig
vom hieſigen Rekrutendepot die ihm vom Kaiſer verliehene
Rettungsmedaille am Bande überreicht worden L hatte im
r 2 Knaben vom Tode des Ertrinkens im hieſigen Teiche
erettet

Alsleben 23 Mai Waſſerwerk Nachdem der
Prozeß der Stadt gegen den Elektrizitätsverband Anhalt
durch Vergleich aus der Welt geſchafft worden iſt ſind die

daß ſie ſich ihrem Ende nähern Das Rohrnetz iſt fertig
geſtellt und die noch zu erledigenden Hausanſchlüſſe werdenin Kürze vollendet Der echte mit dem Turme iſt
gleichfalls ſo weit daß er gefüllt werden kann Die Auf
ſtellung der Pumpen und Motoren wird in ca 14 Tagen er
folgen ſo daß das Geſamtwerk Anfang Juli in Benutzung
genommen werden kann

Köthen 23 Mai Unſer Landsmann Haupt
mann Bölcke, der verdiente Flieger der erſt vorgeſtern
nach Abſchuß ſeines 17 und 18 feindlichen Flugzeuges zum
Hauptmann befördert wurde weilte geſtern auf der Durch
reiſe vom weſtlichen Kriegsſchauplatze nach Berlin auf kurze
Zeit in hieſiger Stadt Bald hatte man den Flieger der
den Orden Pour le mérite trug erkannt Vei ſeiner Abreiſe
von hier nach Deſſau mit dem Zuge 38 hatte ſich ein zahl
reiches Publikum am Bahnhofe eingefunden u g auch 25 bis

Seminariſten von denen einer eine kurze Anſprache an
a uptmann Bölcke richtete Der in ſo unverhoffter Weiſe
efeierte dankte in herzlichen Worten Als der Zug ſich in
ewegung ſetzte erſchollen aus der Menſchenmenge lebhafte

Hoch und Abſchiedsrufe

p Deſſau 23 Mai Der Verband Anbaltiſcherd Hler Jnnungen bielt am Sonntag hier ſeinen Ver
andetag ab Es wurde über den Stand der Angelegenheit be
eſſend Gründung eines Lieferungsverbandes für das Liſchler
andwerk berichtet Nachdem die Vorteile für den Kleinbetrieb
m eingehender Weiſe erörtert worden waren en ſich Deſſau
ernburg Köthen Zerbſt und Koswig zu einem Lieferungsverband

zuſammen

Jena 23 Mai Max Regers Todesahnung
9u dem ſo überraſchend plötzlich erfolgten Tode Max Regers macht

rofeſſor Hans Wagner der ehemalige Dirigent des Wiener Aka
miſchen Geſangvereins im Neuen Wiener Tagblatt einige

a aus Steglitz bei Berlin feſtgeſtellt worden Dieſer
at ſich mit ſeinen Anverwandten in Bad Sachſa zur Kur

aufgehalten iſt am Donnerstag ohne Angabe des Zieles
dovongegangen und wurde ſeit der Zeit vermißt Ein Tage
buch das bei dem Verſtorbenen vorgefunden wurde zeigte
regelmäßige tägliche Eintragungen bis zum 16 Mai Als
Urſache des Todes wurde Herzſchlag feſtgeſtellt Der alte
Herr war ſchon 83 Jahre alt

Jlſeld 23 Mai Das Diſziplinarverfahren
gegen den früheren Bürgermeiſter Bindewald iſt nunmehr eben
falls eingeſtellt worden nachdem das auf eine kleine Geldſtrafe
lautende vom Landgericht Nordhauſen gegen ihn wegen angeb
licher Nötigung des Jlfelder Landrats gefällte Urteil kürzlich
vom Reichsgericht aufgehoben worden iſt

Magdeburg 22 Mai Der engliſche Reuter als
Lieblingsdichter Jn einer chemiſchen Lehranſtalt
Magdeburg wurde neulich eine Schülerin Tochter eines hieſigen
Beamten vom Leiter der Anſtalt geſprächsweiſe noch dem von ihr
beſonders bevorzugten Leſeſtoff gefragt worauf ſie ihm Julius
Wolff Guſtav Freytag und Georg Ebers nannte nachträglich aber
noch Reuter als Lieblingsdichter erwähnte Der alte Laborato
riumsdiener der dies zufällig hörte brach nun in die entrüſteten
Worte aus Reuter Aber Fräulein wie können Se wohl ſo n
ollen engliſchen Dichter mögen Der lügt Sie ja doch nux die
Hucke voll Der Heiterkeitsausbruch der dieſen Worten folgte
foll nicht gering geweſen ſein

t

Bäder und Kurorte
Bad Salzſchlirf Der Beſuch des Vades hat außergewöhnlich

ſtark eingeſetzt Die Zahl der abgegebenen Sol und Moorbäder
beträgt 3179 Die unwahre von beſtimmter Seite verbreitete Be
hauptung Salzſchlirf ſei geſchloſſen wird zum Gegenſtand ge
richtlicher Verhandlung gemacht werden das Ergebnis wird der

tn

J Kurvorſtand zur öffentlichen Kenntnis bringen

Aus dem Leſerkreiſe
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt die

Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie bleibt
auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Unfange

der Einſender verantworrllich

Auch auf dem halliſchen Wochenmarkt gibt es unerhörte Preis
bilder Für Geflügel z B Feldtauben welche doch während des
Krieges genau wie vordem ihre Nahrung ſelbſt ſuchen und finden
werden für das Stück 1,50 2,00 Mk verlangt der Friedenspreis
beträgt 40 Pfg Junge Gänſe Friedenspreis 1,00 1,50 Mk
koſten heute auf dem Wochenmarkt 6 Mk und ſür ſolche einige
Wochen älter werden ſogar 14 Mark verlangt Bei ſolchen
Preiſen werden wohl 99 Proz der Eſſer auf eine ſchlachtreife Gans
verzichten müſſen Unbedingt ſollte aber ſolcher Handel auf dem
halliſchen Markte ſtreng ausgeſchaltet werden denn in der Er
nährungsmöglichkeit ſpielen Lebensmittel mit ſolchen unvper
ſchämten Preiſen keine Rolle mehr und auch auf das Marktgeld
ſolcher Handelsfreunde wird unſer Stadtſäckel noch verzichten
können Ebenſo was werden für Preiſe für Obſt Wild uſw ge
fordert werden wenn nicht eine baldige Verordnung die Preiſe in
alken Handelsſtufen regelt An Hand der Preiſe in den
letzten Friedensjahren mit einem angemeſſenen Preisaufſchlag
mit Hilfe der Erfahrung aus vergangener Kriegszeit müſſen für
den Verbraucher gerechte Preiſe zu ermöglichen ſein

deaux Bergmann in Lichtenſels

Alle in Frage kommenden Vereine und Verbände und der
gleichen alle maßgebenden Behörden und Perſönlichkeiten ſorgt
darum für baldige Beſeitigung dieſer nur künſtlich herbeigeſührten
übertriebenen Preisbildung helft daß an gegebener Stelle im
dritten wirtſchaftlichen Kriegsjahr Arbeit geliefert wird wie
ſolche von Vefähigten im Berufsleben im dritten Jahre ihrer

Tätigkeit auch verlangt wird J
ah

Kraftnahrungsmittel für Menje
jemeinen ciDamit Fleiſch erſpart werde im all

der Kraftnahrungsmittel möglich wird in den Har
lade bereitet werden kann und in der Koſt durch
wechſelung möglich wird ſchlage ich folgende Verordnung vor

Wer berechtigt iſt auf einen Lebensmittelſchetn Fleiſch zu
entnehmen kann ſtatt des Fleiſches wahlweiſe entnehmen

je freiere Wahl
halten Marme

Mehlſpeiſen Ab

1 Pfund Zucker oder 1 Pfund Mebl oder 3 ſtädt Eier
Die bislang zur Auslieferung gelangten Mengen an Zucker

und Mehl bleiben beſtehen
Eier welche die Stadt verkaufen läßt werden nur noch an

den Tagen an denen Fleiſch verkauft wird abgegeben und nur

an Stelle des Fleiſches ſiMancher wird dann und wann an Stelle des 36 Pfundes
Fleiſch welches ſich im Topfe verliert und auch recht teuer iſt Ei
ſich bereiten oder Mehlkloß mit geſüßtem Obſt eſſen oder Marme
lade kochen die billiger reeller nahrhafter und ſchmackhafter iſt
als gekaufte Wer neben Fleiſch Eier eſſen will kann die Eier
guch töurer bezahlen Es gibt ja auch ausländiſches Mehl für
ſalche die Geld dazu haben M H
r a nennene ä

F2 53 eHanvel Gewerbe und
Zuckerfahrik Körbisdorf G Der A

auf 29 Juni
12 Prozent vor

J L 2 V 4Verband Berliner

vjvm2

8 erkehr
Aufſichtsrat ſchlägt der

einberufenen Generalverſammlun ig wiederden

Jn ver5 z un t tBeleuchtungskörperfabrikanten
Sitzung des Verbandes wurde beſchloſſen unverzüglich mit dem
Verbande der Beleuchtungskörperfabrikanten Deutſchlands zum
Zwecke des einheitlichen Zuſammenſchluſſes Fühlung zu nehmen
Sodann ſoll für die geſamte Beleuchtungsinduſtrie die bisher für
die mittleren und kleinen Fabrikanten außerhalb der großen
Organiſationen der Metallinduſtrie ſtand ein Anſchluß an die
allgemeine Organiſation der großen Fabrikanten geſucht werden
vor allem in der Lohnfrage in der Frage einheitlicher Preis
geſtaltung und in den Lieferungsbedingungen

Chemiſche Fabrik Heinrichshall Die Verwaltung ſchlägt für
das vergangene Geſchäftsjahr die Verteilung einer Dividende von
6 Proz gegen 24 i bei erhöhten Abſchreibungen und Rück
ſtellungen vor

Wunſtorfer Portland Cement Werke Akt Geſ Der Betriebs
überſchuß des Jahres 1915 beträgt einſchließlich des Gewinnvor
trages von 3297 Mark 6879 107 963 Mark Die Abſchreibungen
erfordern 51 400 83 986 Mark Es verbleibt ſomit ein Ver
Luſt von 44 503 Mark der aus den geſetzlichen Rücklagen gedeckt
wird Jm Vorjahre wurden 5 Prozent Zinſen auf 413 600 Mark
Gewinnanteilſcheine verteilt

Akt Geſ für Korbwaren und Kinderwagen Jnduſtrie Hour
Wie wir dem Rechenſchaftsbe

richt für 1915 entnehmen iſt der Rohgewinn einſchließlich Vor
trag auf 482 505 i V 241 406 Mk geſtiegen Zinſen erforderten
47 679 61 547 Mk und Abſchreibungen 108 779 43 041 Mk
Nach Rückſtellung von 50 000 Mk für Verluſte der Filiale London
und nach verſchiedenen ſonſtigen Zuweiſungen verbleibt ein Rein
gewinn von 248 544 69 817 Mk der die Ausſchüttung einer
Dividende von 9 6 Prozent geſtattet Für Kriegsgewinnſteuer
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233 Königlich Preussische Klassen Lotterie
Ziehung vom 23 Mai 1616 nachmittags

Aur joäe gerogons Kammer sind zwei gloleh hohe Gewinne geralton
und zwar ſoe einer an alo Loss gleicher Nummer in den betden

Ahteltungen I un I

Nur die
in Klammern beigetfügt

Ohne Gewähr Nachdruek verboten
929 45 2071 293 319 I800 484 1000 692 757 833 898 935 3016 837
279 359 110000 624 821 1000 60 4015 122 72 257 85 365 400 47
72 500 689 818 34 932 5271 358 401 557 728 500 064 G0o51 I6500
241 609 974 7014 500 120 546 500 713 e9 840 920 Sosö 6500
92 108 42 218 82 46 343 587 616 18 726 6500 69 827 8022 82 192
288 861 98 416 35 64 504 660 58 63 747 1000 694 8653

4G0o59 80 164 241 468 84 6500 583 628 708 9908 9 1260 874
120609 62 104 11 447 531 37 13168 237 808 35 62 471 95 1000 649
35141 74006 95 500 108 203 359 788 91 15024 148 76 81 213 389
g26 507 786 16146 206 372 413 530 53 17012 300 477 546 783 905

1000 389 400 38 78 658 784 853 977 18228 66 787 53
79 3000

20194 500 07 324 35 522 607 21069 82 106 35 38 202 457
s500 94 606 56 1000 70 757 3359 850 63 1500 22104 38000 4083

95 645 904 89 68 75 23100 600 4 284 586 634 41 58 783 887
4217 460 783 90 816 927 25044 1500 442 606 28 63 707 68 26076
1500 1023 27 266 69 361 413 5837 737 8138 943 70 27055 212 24 445

76 655 72 708 833 42 es 24148 256 z 25 29 6500 81 35 682
691 345 500 914 47 65 29081 107 28 500 205 881 408 646 00
635 11000 780 9765 l1000

30310 88 71 437 85 1000 720 886 vos Z1363 476 96 547 84
745 70 824 32050 307 656 545 639 776 814 59 981 34 33098 219
475 824 30 91 34115 265 500 510 85 745 59 35036 63 173 385
605 33 820 911 1000 59 ſ1000 36147 66 99 201 52 91 335 424 85
686 96 741 71 848 61 37087 76 364 500 701 61 844 912 58 38273
608 19 1000 897 39066 161 286 65 821 34 458 55 682 71 688 39
61 87 92 925

50048 83 800 170 ſ500 204 446 1000 886 4 5295 445 8000
68 054 735 fso00 855 934 37 1000 65 85 00 42063 73 165 965
97 454 82 650 66 919 76 43083 55 600 123 304 11 82 77 487 594
1000 600 50 500 7147 440653 122 66 81 66 230 457 07 625 706
610 62 921 45254 319 96 404 26 664 761 65 841 77 83 941 68 83
46165 204 71 1000 447 88 590 6023 720 871 950 72 47114 1800
79 220 57 619 64 091 96 704 24 82 6812 ſ6590 63 54 66 964 66 94
43185 215 657 873 988 490283 1223 90 380 97 504 688 68 792 802

50208 72 871 72 915 89 63 51077 1000 180 600 86 418 60
es 567 650 52102 500 723 300 505 35 614 38 733 68 826 26 936
SSoss 88 160 3921 405 5809 627 719 44 76 908 54104 16 500 204
653 606 786 860 900 07 55042 112 69 445 68 536 711 g92 942 S6088
s6 260 6501 81 628 38 811 19 57039 254 334 857 69 412 16 1000
67 70 680 91 3000 678 500 977 1000 58042 129 s00 257 805
457 659 676 867 6090 58034 460 448 755 62 855 o7 910

GSaoss 196 694 658 772 500 674 G 069 278 389 620 67 78
846 7680 8000 888 905 62391 6557 744 829 46 973 92 G3008 196 204
831 460 81 666 600 630 700 86 G4062 122 98 516 18 632 90 1000
617 72 947 67 65108 304 600 26 74 862 70 85 992 G6001 100 68

59 928 7 4 283 315572 622 s98 030 1 6800
70010 17 2723 827 670 684 728 87 943 134 95 641

zaaben aus denen hervorgebt daß Reger ſchon ſeit einiger Zeit
n Todesahnungen erfüllt war So ſprach er gelegentlich ſeiner

nagheſenbeit in Amſterdam am 23 März 1916 viel über ſeine
ten künſtleriſchen Pläne Mein einziger heißeſter Wunſch

ehe ſagte er noch ſo lange zu leben um das Vaterunſer in
d em Stil für Soli or und Orcheſter komponieren zu können
à n Gnade bitte ich mir von meinem Schöpfer noch aus Das
mag ſoll ver Schlußſtein meines künſtleriſchen Schaffens ſein hier
An dte ich noch alles hineinlegen was meine Seele erfüllt Am
i e des genannten Tages beſtellte Max Reger einen katho
Seele Frigter auf ſein Zimmer Der Künſtler breitete ſeine ganze
ſag e vor ihm aus und bat ſchließlich da er ſeit ſeinem 12 Lebens
dürfe nicht mehr gebeichtet hatte eine Generalbeichte ablegen zu
ablee die er dann unter heißen Tränen und in tieſſter Reue
glüatig Jch fühle den Tod in meinen Adern nun bin ichſrganh daß ich noch Gelegenheit hatte für mein Stelenhbeil zu

Wieda 23 Mai Zum Leichenfunde Die hierSonnabend im u nach Sachſa zu aufgefundene

71049
es 817 72016 77 56883 71 1000 687 708 842 1000 650
61 E600 438 647 74450 548 8000 61 660 70 621 78088 93 8
455 614 845 76244 488 600 001 11 77002 110 s00ſ 89 276 326
61 87 67 757 60 838 78028 178 563 698 87 42 61 1000 65 701
8 40 3000 877 04 990 78043 224 435 I6500 730 1000 s

044 065 198 390 408 892 812658 8562 6588 618 906 82077
135 214 688 757 635 45 1000 83087 224 48 818 40 817 24 674

042 48 505s 060 85289 641 431

8332 so s000 o16 89N 6se0 620 W2 080
66 668 90 ſ600

Se va 91124 30 622 8509 57 To1 o18 1000 93251
94008 61 119 606 48549 08 814 39 916 96116

87 231 62 874 4290 65689 724 so 8 s55 97601 1300 26
ſs00 829 63 4168 79

o78 849 906 80 99218 89 478 6587 7283 868 63 98 600 966
100076 220 66 801 661 611 27 38 756 96 s009 928 78 101t007

Gs 1000 260 910 48 410 6579 500 731 T6 o ges 102008 419 16
17 27 6540 67 612 1000 21 799 949 211 824 441 80 628
e 76 159 2348 879 417 50 e xz Be
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Gewinne über 240 Mark sind den bertreftenden Nummern

231 401 31 594 834 928 61 4265 311 99 363 79 737 64 51

m

110064 4260 26 41 556 657 763 611 ſ8000 15 o88 11 226 616
B76 747 583 1000 863 082 912104 iooof 617 38 617 113183 91
351 310 404 76 1000 707 977 9 14226 39 472 610 58 721 667 1000
982 1 1S006 145 89 218 67 6265 977 116431 88 642 17056 218 840
1000 408 92 98 786 1000 148526 49 615 44 678 768 8 180065 14

86 303 15 466 93 633 37 729 60 7120105 6 12 294 922 546 604 62 674 721056 220 51 449
1228357 638 69 743 44 66 123088 247 357 939 124011 168 2
1000 65 867 930 125020 24 233 803 34 65 968 126016 224 7

77 397 479 531 653 847 907 665 127173 243 492 700 25 500 90
67 82 128048 170 1000 223 866 1000 429 600 64 71 67 889
123050 883 79 592 608 73000 902

130004 183 882 597 1000 s02 121179 688 264 478 07 533
608 41 47 49 710 6836 1500 132057 197 267 874 471 5065 91 662
810 72 133072 102 8 42 966 81 1000 s858 13 41093 216 68 800
75 806 12 500 750 84 850 946 135000 650 6657 815 661 13628
67 454 63 596 621 714 979 137268 418 68 538 6835 500 79 807
57 980 1380as8 138 201 806 14 28 577 88 672 711 648 6500 99
138101 569 81 609 40 782

146027 200 3000 78 ſ1000 95 357 796 969 1000 141115
89 393 97 85000 485 526 91 776 676 142312 412 24 508 lI500
15 1600 s6 88 635 853 13000 71 143153 66 68 281 472 5814 780
82 S 144408 603 3050 1453285 77 487 71 678 8000 761
14Goo0o I500 70 205 64 1000 819 84 147020 500 445 665 70965
148020 46 92 182 456 759 698 908 17 1489229 485 90 97 508 13000
76 708

150023 s85 201 60 569 685 77 97 815 73 151088 56 100 70
327 417 666 67 68 905 30001 152052 119 90 815 501 768 153281
889 415 35 99 709 39 41 870 91 154241 47 68 89 378 502 752 76
8656 994 155304 466 555 1000 92 710 156001 84 600 121 230
801 18 454 63 527 90 99 669 6974 157330 415 593 664 500 754 97
849 921 153018 2230 507 599 896 159010 5899 506 77 728

160072 135 63 500 97 240 85 325 450 657 634 40 46 84
728 852 991 1610582 66 8000 683 1862105 254 75 91 365 413 506
500 658 64 163168 870 415 617 988 1000 52 74 164223 57 78

410 3000 534 56 165139 46 576 166170 210 1000 495 561 771
167229 69 96 500 596 415 6553 78 627 86 61 767 832 933 168001
81 3190 61 512 19 1000 40 73 978 169417 e883 1000 701 600

170108 55 7983 885 946 471017 258 345 500 80 518 82 99
80 37 816 6568 500 684 020 57 e6 172008 108 11 46 250 627 742
54 1 73125 826 174084 77 107 285 350 449 65 720 635 688 175018
17 149 221 317 440 547 688 760 838 63 957 176089 92 181 276 835
ſs00 s524 Is00 45 630 792 898 995 177199 457 61 78 1000 74
2000 733 178057 s 90 ſ1000 162 565 559 648 890 985 179042
299 400 f1o000 67 601 45 500 65 634 708 12 500 28

180076 249 60 360 45s5 08 s00 609 66 657 97 ſs00 181035
457 520 80 823 71 83 132028 302 500 19 28 642 926 133546 64
764 74 184116 20 00 257 351 480 701 972 1000 77 vs 185267
655 95 I6s00 528 600 o0 621 743 629 I3000 70 73 186070 106
264 500 70 65232 23 37 607 91 622 187038 I500 99 208 83 840 63
1000 97 628 600 702 60 86 99 832 69 901 14 24 70 188101

34 278 698 900 189080 115 27 84 387 71 601 9 937 66
190103 272 831 1000 410 6507 653 69 6500 747 863 985

191175 307 15 490 565 67 718 869 929 192024 108 96 1000 234
4823 659 977 183298 559 86 770 74 194142 211 31 357 99 420
508 600 53 766 863 85 195020 39 223 583 916 449 v65 673 823 64
66 617 18000 186168 834 55 588 641 49 705 6500 807 168 500
51 950 55 197007 39 88 212 45 487 512 795 831 9082 198063 187
608 283 405 56 68 868 7657 500 826 I1000 46 1899071 104 234

260188 224 835 53 416 525 68 777 875 969 2014133 289 67 5652
699 729 48 872 925 202071 107 6594 765 203081 61 133 338 427
644 500 774 838 93 954 T72 86 204225 500 481 600 5 6560
88 500 651 715 38 295170 86 426 62 500 s00 2 67 8500 775
041 088 124 45 378 656 62 84 752 851 207184 232 358 684 737
888 7 98 1209 241 95 967 478 629 60 600 07 766 871 600
927 43 Soss 126 600 89 844 55 412 636 500 856 962 99

160048 107 75 283 8000 s7 ſs500 s 79 4098 6557 3000
98 211105 28 90 411 8000 23 811 65 939 212218 34 460 515

009 65 69 004 94 213121 500 65 695 780 838 68 1000 218877
393 434 64 708 213258 387 59 08 94 99 463 617 es2 62 1000 65
61 77 342 9009 216064 148 808 12 516 938 217000 111 504 68
660 799 1000 s10 1000 87 8000 218117 281 337 4265 I6500 604

662 908 1000 78 219111 651 72 8000 000117 8000 a 334 88 469 651 ges 88 9688 221012 s
s0 230 54 1000 454 689 729 64 886 944 500 222008 388 032
G10 Wer 854 615 28 1000 2232078 917 224049 522 42 90 800 947
225124 900 54 70 1000 445 238 844 228005 71 218 60 875 403

1000 6e es ſ500 516 61 62 sos 82 o028 227065 222 340 602

or 929 91 94 15 eo8s 700 731 68 e I600 v
230007 49 8000 95 143 280 608 68 644 Iooc 78 744 o

231025 ſ1000 162 304 440 97 667 907 232088 164 891 589 68
588 l1a000 26 233887 65 606 18000 458 622 617
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merden 2 000 Mk zurückge ellt und 27 715 7847 Mk auf neue
ag vorgetragen Nach den Ausführungen des Berichts ließ

e eſchäft in Korbwaren und den anderen Erzeugniſſen begreif
weiſe nach obgleich eine mit Rückſicht auf den Kriegszuſtand

mer noch überraſchende Nachfrage beſtand die eine weſentliche
erminderung der großen Lagerbeſtände geſtattete und durch Er
höhung der Preiſe den Ausfall im Umſatz einigermaßen ausgleichen
tonnte Dagegen war es möglich ſich in der Kriegsinduſtrie ſo
wohl i Material als auch in Fabrikaten recht vorteilhaft zu be
tätigen ſo daß ein weſentlich beſſeres Gewinnergebnis als in den
Vorjahren erzielt werden konnte Jn der Vermögensrechnung
werden u a Warenvorräte mit 578 621 1 156 883 Mk aufge
führt Außenſtände erſcheinen mit 1031 732 826 895 Mk Gläu
biger ſtehen mit nur noch 62 733 727 013 Mk zu Buche Ueber
die Ausſichten des laufenden Jahres läßt ſich gegenwärtig eine
Anſicht ſchwer äußern da zwar noch Nachfrage nach den gewöhn
lichen Fabrikaten beſteht wobei beſonders auch das neutrale Aus
kand als Käufer in die Erſcheinung tritt aber in der Kriegs
induſtrie offenſichtlich ein Rückgang zu verzeichnen iſt

Aelteſte Volkſtedter Porzellanfabrik und Porzellanfabrik
Unterweißbach vorm Mann K Porzelius Akt Geſ in Volkſtedt
Nach einem Auszuge aus dem Rechenſchaftsbericht erzielte das
Unternehmen im verfloſſenen Geſchäftsijahr einen Warengewinn
von 67 902 i V 170 398 Mk Nach Deckung der Unkoſten und
ſonſtigen Aufwendungen wird ein Bruttogewinn von 18686 Mk
103 5590 Mk ausgewieſen Zu Abſchreibungen finden 46 218
60 374 Mk Verwendung und 5000 Mk werden dem Delkredere

lonto zugeführt ſo daß die Geſellſchaft mit einem Verluſt von
32 533 Mk i V 43 176 Mk Gewinn abſchließt Dieſer Fehl

Eine Dividende auf die Stammaktien gelangt demnach wieder
nicht zur Verteilung Auch dir Vorzugsaktien die für 1914
8 Prozent erhalten hatten gehen leer aus Nach den Mitteilungen
der Verwaltung hat ſich der Umſatz in den erſten Monaten des
laufenden Geſchäftsjahres wieder gehoben

Nolandlinie Akt Geſ in Vremen Der Bericht für 1915 der
Geſellſchaft an der bekanntlich der Norddeutſche Lloyd be

erhöhung um 3 Millionen Mark auf 12 Millionen Mark die vor
genommen werden ſoll da auf nennenswerte Einnahmen während
des Krieges nicht gerechnet werden könne und andererſeits die
Verbindlichkeiten gegen die Werſten zu erfüllen ſeien bei denen
zwei Dampfer von je 12500, Tonnen Tragfähigkeit in Auftrag
gegeben wurden Das Geſamterträgnis ging auf 0,88 i V 3,24
Millionen Mark zurück Nach 0,71 1,67 Millionen Mark Ab
ſchreibungen ſchließt die Geſellſchaft weder mit Gewinn noch mit
Verluſt ab ſo daß der Vortrag des letzten Jahres in gleicher
Höhe beſtehen bleibt Die Dividende die bereits im Vorjahr von
8 auf 4 Prozent ermäßigt wurde kommt diesmal ganz in Wegfall

Der Verband deutſcher Hanfinduſtrieller beſchloß ab 1 Juli
Liſten mit metriſcher Rumerierung auszugeben

Bevorſtehende Einſchränkung des Handels mit Korſetts Jn
die bevorſtehende Regelung des Verkehrs mit Aerxtilſtoffen wird
auch der Korſetthandel mit einbezogen werden Für Korſetts in
minderer Preislage werden gleichfalls Bezugsſcheine eingeführt
werden Aus den Kreiſen der am Korſetthandel intereſſierten
Textilverbände wird eine Eingabe vorbereitet in der um die
Aufhebung des Einfuhrverbots aus Belgien gebeten wird Jn

betrag wird mit 5000 Mk aus den Reſerven gedeckt und der ver Brüſſel lagern auf Rechnung deutſcher Firmen große Mengen

Mitteldeutsche Privat Bank
m

bleibende Betrag von 27 533 Mk auf neue Rechnung vorgetragen

teiligt iſt erwähnt den Vorſchlag der bereits gemeldeten Kapitals

Aktlengesellso haſt

9 PViliale Halle a S

billiger Ware die zudem größtenteils tn raufenden Vertez
geliefert ſind Die einheimiſche Fabrikation iſt wie auc oen
2 dem Kriege bei weitem nicht in der Lage den Vedarſ

ecten zDauerwäſche Akt Geſ in Berlin Die Unterbilanz der
ſellſchaft hat ſich 1915 um 49 132 auf 148 426 Mark erhöht
Generalverſammlung beſchloß ihre Verminderung durch Her
ſetzung des Grundkapitals und zwar durch Rückkauf von 30

Mark Aktien 000Waſſſerſtände
4 bedeutet über unter Nullh
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Bei Blutarmut
Bleichſucht Appetitloſigk allgem Schwäche beſond bei Frauen u Kindern iſt
das wohlſchmeck HaematicumGlauſch ärztl bevorz Gr Fl 50 d alle Apoth
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Amtliche Brkannimachnugen

Die nachbezeichneten Hypothekenbriefe ſind auf unbekannte
Weiſe verlorengegangen nämlich

1 der Hypothekenbrief vom 13 Auguſt 1885 über die im
Grundbuche von Cröllwitz Bd 4 Bl 127 in Abt III
unter Nr 2 eingetragenen 7500 Mk
der Hypothekenbrief vom 8 Juli 1890 über die im
Grundbuche von Diemitz Bd 4 Bl 150 in Abt III Nr 2
eingetragenen 6000 Mk

3 der Hypothekenbrief vom 12 Januar 1874 über die im
Grundbuche von Halle a S Bd 55 Bl 2002 in Abt III

Nr 1 eingetragenen 4500 Mk
4 der Hypothekenbrief vom 18 Januar 1890 über noch

3300 Mk und der Teilhypothekenbrief vom 15 Novem
ber 1893 über 1200 Mk über die im Grundbuch wie zu
3 in Abteilung III Nr 7 eingetragenen 4500 Mk

5 der Hypothekenbrief vom 18 Oktober 1899 über die in
dem zu 3 bezeichneten Gundbuche in Abt III Nr 8 ein
getragenen 2500 Mk

6 der Hypothekenbrief vom 22 Auguſt 1874 über die im
Grundbuche von Halle S Bd 7 Bl 284 in Abt III Nr 1
eingetragenen 800 Taler 2400 Mk

7 a der Hypothekenbrief vom 14 Mai 1875 über die im
Grundbuche von Halle Bd 78 Bl 2966 in Abt III
Nr 2 eingetragenen 2100 Mk

b der Hypothekenbrief vom 11 Mai 1878 über die da
ſelbſt in Abt III Nr 3 eingetragenen 1800 Mk

c der Hypothekenbrief vom 18 Juli 1888 über die da
ſelbſt in Abt III Nr 5 eingetragenen 10 200 Mk

8 a der Hypothekenbrief vom 11 Mai 1878 über die im
Grundbuche von Halle S Bd 85 BI 3276 in Abt III
Nr 1 eingetragenen 1050 Mk

b der Hypothekenbrief vom 24 April 1879 über die da
ſelbſt in Abt III Nr 3 eingetragenen 3000 Mk

c der Hypothekenbrief vom 2 Juli 1887 über die da
ſelbſt in Abt III Nr 6 eingetragenen 2600 Mk

ch der Hypothekenbrief vom 17 Mai 1888 über die da
ſelbſt in Abt III Nr 7 eingetragenen 800 Mk

e der Hypothekenbrief vom 24 April 1893 über die da
ſelbſt in Abt III Nr 8 eingetragenen 2400 Mk
der Hypothekenbrief vom 8 Juli 1893 über die da
ſelbſt in Abt III Nr 9 eingetragenen 1800 Mk

g der Hypothekenbrief vom 12 Januar 1894 über die da
ſelbſt in Abt III Nr 10 eingetragenen 2150 Mk

Die Hypotheken ſind jetzt ſämtlich auf den Namen des

do

Amtsgerichtsſekretärs Carl Bierende in Zeitz umgeſchrieben
Auf Antrag des eingetragenen Gläubigers wird der Jn

haber der vorbezeichneten Hypothekenbriefe aufgefordert ſpä
teſtens im Aufgebotstermine

am 25 September 1916 vormittags 11 Ahr
bei dem unterzeichneten Gericht Poſtſtraße 13 Zimmer 45
ſeine Rechte anzumelden und die Hypothekenbriefe vorzulegen
widrigenfalls deren Kraftloserklärung erfolgen wird

Halle a den 17 Mai 1916
Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Vekanntmachung
Auf Grund der S8 12 und 13 der Verordnung des Bundes

rates vom 25 September 4 November 1915 wird folgendes an
geordnet

S 1
Die Verſorgung der halliſchen Bevölkerung mit Margarine

Kunſtſpeiſefett wird von dem Magiſtrat der Stadt Halle über
nommen

S 2
Wer Margarine und Kunſtſpeiſefette aller Art gewerbsmäßig

vertreibt ſei es im Großhandel oder im Kleinhandel wird
hierdurch folgenden Beſchränkungen unterworfen

1 er hat über die von ihm bezogenen und ihm zugewieſenen
Mengen und deren Abgabe genau Buch zu führen und dieſes
Buch dem Beauftragten des Magiſtrats auf Verlangen jeder
zeit zur Einſicht vorzulegen

2 er hat die ihm zugehenden Mengen von Margarine und
Speiſefetten dem Magiſtrat der Stadt Halle behufs gleich
mähiger Verteilung an die Verbraucher käuflich zu überlaſſen
und zu dieſem Zwecke auf dem ſtädtiſchen Schlacht und Vieh
hof abzuliefern Saweit der Magiſtrat der Stadt Halle dieſe
Vorräte käuflich nicht ibernimmt dürfen ſie an Verbraucher
nur gemäß den vom Magiſtrat jeweil getroffenen Anord
nungen gewerbsmäßig abgegeben werden

s 3
Für die Abgabe an Jnhaber von Gaſt und Schankwirt

ſchaften Bäckereien Konditoreien Krankenhäuſer und ähnlichen
er und Anſtalten gelten bis auf weiteres folgende Aus

nahmen
a an Gaſt und Schankwirtſchaften Bäckereien Konbitoreien

dürfen Margarine und Kunſtſpeiſefett nur von denjenigen
Händlern abgegeben werden welche jene Erzeugniſſe den
genannten Verbrauchern bereits in den letzten zwei

Monaten gewerbsmähig geliefert haben dieſe Lieferungen
müſſen entſprechend der Abnahme des Zufluſſes von Mar

4 e Kunſtſpeiſefett beim Lieferanten den einselnen Ver

brauchern anteilsmähig gekürzt werden in keinem Falle
darf die Menge in Zukunft mehr als 54 der in den letzten
zwei Monaten abgegebenen Durchſchnittsmengen betragen

b die Lieferungen an Krankenhäuſer Lazarette an die Mili
tärverwaltungen können im bisherigen Umfange fortgeführt
werden

S 4

Der Verkauf von Margarine Kunſtſpeiſeſett an Perſonen oder
Anſtalten außerhalb Halles iſt unterſagt Ausnahmen bedürfen der
ausdrücklichen Genehmigung des Magiſtrats

8 5

Zuwiderhandlungen gegen dieſe Verordnung die mit dem
Zeitpunkt der Bekanntmachung in Wirkſamkeit tritt werden gemäß
8 17 der Verordnung des Bundesrats vom 25 September 1916
mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten oder mit Geldſtrafe bis zu
1500 Mark beſtraft

Halle den 24 Mai 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Auf Grund der Bundesratsverordnung vom 23 September

1915 betr die Fernhaltung unzuverläſſiger Perſonen vom Handel
iſt der Frau Anng Krüger in Halle Saale Witteſtraße 5 bis
auf weiteres der Handel mit Käſe unterſagt worden

Halle den 23 Mai 1916
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Die Räude unter den Pferden des Viehhändlers L Sacki im

Grundſtück Thomaſiusſtraße 15 hier iſt erloſchen Die Sperranord
nungen ſind aufgehoben worden

Salle den 22 Mai 1916
Die Polizeiverwaltung

Obſt Verkauf
Der diesjährige Anhang der dem Kreiſe gehörigen Kirſch

baumAnpflanzungen an den Kreis Chauſſeen des Mansfelder
Seekreiſes ſoll an folgenden Terminen öffentlich an den Meiſt
bietenden verkauft werden

1 Monkag den 29 Mai vormittags 9 Uhr im Böſelſchen
Gaſthef zu Erdeborn für die Lüttchendorf Bennſtedter Chauſſee
von Station 17,7 bis 22,6 zwiſchen dem Hornburger Wege
und Lüttchendorf

2 Monkag den 29 Mai mittags 12 Uhr im Boblenz
ſchen Gaſthofe zu Stedten für die Lüttchendorf Bennſtedter
Chauſſee von Station 9,2 bis 17,7 zwiſchen Etzdorf und dem
Hornburger Wege und für die Zweig Chauſſeen nach Schrap
lau und dem Bahnhof Oberröblingen

3 Monkog den 29 Mai nachmittags 4 Uhr im Bötkcher
ſchen Gaſthofe zu Oberkeutſchenkhal für die Lüttchendorf Benn
ſtedter Chauſſee von Station 0,0 bis 7,9 zwiſchen Bennſtedt
und Etzdorf einſchließlich des Birnen Anhangs bei Etzdorf
von km 7,9 bis 9,2 und für die Chauſſee Oberröblingen Teut
ſchenthal von Station 7,914 bis 8,959 zwiſchen Wansleben und
dem Bahnhof Teutſchenthal

4 Dienskag den 309 Mai nachmittags 4 Ahr im Albers
ſchen Gaſthofe zu Schwittersdorf für die Chauſſee Polleben
Salzmünde von Station 14,3 bis 22,5 zwiſchen Naundorf und
Burgsdorf für die Chauſſeen Eisleben Schwittersdorf von
Station ,1 bis 8,7 Beeſenſtedt Zörnitz und den Aepfel An
hang auf der Chauſſee Beeſenſtedt Oeſte

5 Sonnabend den 3 Juni vormikkags 9 Ahr im Stam
merſchen Gaſthofe zu Polleben für die Eisleben Alsleber
Chauſſee von Station 7,8 bis 9,872 zwiſchen Polleben und
Helmsdorf und für die Chauſſee Polleben Salzmünde von
Station 22,5 bis 25,4 zwiſchen Burgsdorf und Polleben und
von Station 25,4 bis 29,135 zwiſchen Polleben und der Eis
leben Hettſtedter Provinzial Chauſſee ſowie den Aepfelanhang
guf der Chauſſee Kloſtermansfeld Polleben von km 1,888 bis
2,380

6 Sonnabend den 3 Juni vormittags 11 Ahr im Rafs
keller zu Gerbſtedt für die Eisleben Alsleber Chauſſee von

e
fertig am Bager
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Anzüge
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Aus dem Heeresdienst entlassen

K Röhrioht
Tapezierer und Dekorateur Jacobstr 3

Jn das hieſige Handelsregiſter Abt
A Nr 173 betr die Firma Karl
Steckner Halle iſt heute eingetragen Die Prokura der Lieſel Klubsessel
Steckner iſt erloſchen die Geſamt
prokuxa des Richard Karl Stecknerr des un Steckner iſt in Kiesenauswanl
inzelprokurg umgewandelt eHalle Saale den 18 Mai 1916 v Alte Preise w

Königliches Amtsgericht Abt 19 Möbelfabrik
C Hauptmann

Geldverkehr
Kl Ulrichstr 36a u b

Gebe Darlehen
auch größere Beträge

Adolph Fritz Hamburg 24

Untertaillen e n
Große Auswahl

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Laut Verfügung der Kriegs Rohſtoff Abteilung des Königlich

r Kriegsminiſteriums ſind durch Bekanntmachung vor
6 5 6alle Sorten alter und neuer Lumpen

beſchlagnahmt worden
Jch erlaube mir hierdurch bekanntzugeben daß meine Firma

beauftragter Einkäufer für
die Heeresverwaltung

Station 14,4 bis 17,1 zwiſchen Gerbſtedt und Belleben und für iſt und ſomit in der Lage iſt alle von der Beſchlagnahme betroffener
die Gerbſtedt Friedeburg Brucker Chauſſee ſowie den Aepfel
anhang auf der Chauſſee Siersleben Glückhilfſchacht von
km 2,456 bis 2,874

7 Sonnabend den 3 Juni nachmikkags 3 Uhr im Gaſt
hof zum ſchwarzen Adler zu Alsleben für die Eisleben Alsleber
Chauſſee von Station 17,10 bis 20,745 einſchließlich des
Aepfelanhangs bei Alsleben für die Sandersleben Alsleben
Plötzkauer Chauſſee von Station 8,745 bis 17,424 und den
Birnenanhang auf der Zweigchauſſee nach Bahnhof Belleben

8 Mittwoch den 7 Juni nachmittags 3 Ahr im Gaſthofe
r gargeurg zu Wimmelburg für die Chauſſee Wimmelburg

olferode
9 Miltwoch den 7 Juni nachmikkags 4 Ahr im Füge

mannſchen Gaſthofe zu Helbra für die Chauſſee von Helbra bis
zum Hohentalſchacht

10 Milkwach den 7 Juni nachmittags 6 UAhr im Honig
mannſchen Gaſthofe zu Volkſtedt für die Chauſſeen vom Hohen
thälſchacht bis Volkſtedt von Volkſtedt bis an die Eisleben
Polleber Chauſſee und für die Chauſſee Eisleben Polleben von
Station 3,235 bis 4,276

Eisleben den 22 Mai 1916
Der Kreis Ausſchuß des Mansfelder Seekreiſes

dw

Artikel für die Heeresverwaltung aufzukaufen

Philipp Schwabach
Halle a Raffinerieſtraße 44 Telephon 6237

Familien Nachricht

Heute in der Fräühe entschlief sanft und
gottergeben

Fräulein Luise Wiede
in einem Alter von 77 Jahren
Halle a c Martinstift den 23 Mai 1916
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Traderfeler findet statt am Donnerstag den
25 Mai nachm 4 UVhr In der Kapells des Stadt
goitesackers
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